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Im Herzen  
von Saarbrücken...



Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen unsere Senioren-
Residenz am Staden im Herzen der Landeshauptstadt Saar- 
brücken vorstellen. Unsere Residenz trägt dem wachsenden 
Bedarf der immer älter werdenden Mitbürger an betreut be-
wohnbaren Appartements Rechnung. Bei Pflegebedürftigkeit 
besteht die Möglichkeit zur Betreuung in der stationären Al-
tenhilfe einschließlich der Kurzzeitpflege. Unsere dementiell 
erkrankten Mitbürger liegen uns besonders am Herzen. Wir 
sichern ihnen zu, ein individuelles Leben in ihrem persönli-
chen Wohnraum, in großzügigen Gemeinschaftsräumen und 
einem ansprechenden Gartenbereich zu führen. 

Unter „betreut“ verstehen wir, dass für die Bewohner eine 
jederzeitige medizinische und soziale Versorgung „vor Ort“ 
sichergestellt ist. Kranke und pflegebedürftige Mitbürger 
werden von unseren fachkundigen Pflegerinnen und Pfleger 
rund um die Uhr auf unseren drei Altenpflegebereichen so-
wie auf unserer Spezial-Wohneinheit für dementiell erkrank-
te Mitbürger gepflegt und betreut. 

Um der heute geforderten fürsorglichen Betreuung mit sinn-
voller Beschäftigung der an Demenz erkrankten Mitbürger 
voll gerecht zu werden, sehen wir unsere Aufgabe in der 
Stabilisierung ihrer Lebensqualität bei gleichzeitigem Res-
pektieren ihrer besonderen Erlebens- und Verhaltensweisen. 
Dabei ist einerseits eine größtmögliche Selbstbestimmtheit 
zu fördern, andererseits der notwendige Schutz sicherzu-
stellen. Hierzu ist die Unterstützung durch die Angehörigen 
erwünscht und wird gefördert. 

Werner Schreiber, Minister a.D.
Präsident der Stiftung Langwied

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Interessentinnen und Interessenten, 
 
nach der Fertigstellung des Neubaus 2017 und der teil-
weisen Renovierung des alten Bestandes präsentiert 
sich die Seniorenresidenz am Staden in der Trägerschaft 
der Stiftung Langwied als eine moderne Einrichtung im 
Herzen der Stadt Saarbrücken. Neben der unmittelbaren 
Nachbarschaft zur Modernen Galerie, dem Staatstheater, 
dem Staden und der Innenstadt von Saarbrücken bietet 
unsere Einrichtung allen Bewohnern ein breites Spektrum 
an Unterbringungsmöglichkeiten. 

Bei der Ausrichtung wurde der demographischen Ent-
wicklung Rechnung getragen und die Einrichtung steht  
nun auf den Säulen stationäre Altenhilfe einschließlich 
Kurzzeitpflege, Hausgemeinschaftsmodell für demenziell 
erkrankte Bewohner und Betreutes Wohnen. Wir folgen 
mit dieser Ausrichtung unserer Leitphilosophie, älteren 
Menschen ohne oder mit Pflegebedarf die Möglichkeit 
zu geben, ein selbständiges Wohnen in Gemeinschaft, 
Solidarität und Mitverantwortung zu ermöglichen, mit der 
Option auf angemessene Hilfeleistung im Bedarfsfall.

Diese Broschüre soll Ihnen einen kleinen Überblick über  
die Leistungen und Aktivitäten unserer Einrichtung ver-
schaffen. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und 
hoffe, dass Sie den Eindruck gewinnen, dass die uns 
anvertrauten Menschen in guten Händen sind und  
sich wohlfühlen. 

Jörg Strauch
Direktor der Stiftung Langwied



Seniorenresidenz 
                am Staden



Die heutige Stiftung Langwied geht auf 
eine Stiftung des Heinrich Langwied zu-
rück, die er 1865 zu Gunsten der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Johann zu 
Saarbrücken errichtete. Laut der Grün-
dungsurkunde sollte ein „Waisen- und 
Krankenhaus, sowie ein Versorgungshaus 
für Altersschwache für die katholischen 
Einwohner der Stadt St. Johann“ errichtet 
werden.

Heute ist die Stiftung Langwied ein Träger, 
der ein breites Spektrum an Leistungen 
in den Bereichen Altenpflege, Betreutes 
Wohnen und in der Jugendarbeit anbietet. 
Die Stiftung beschäftigt zurzeit 250 Mitar-
beiterInnen, die 200 MitbürgerInnen in
der Altenpflege (Langwiedstift und Willi-
Graf-Haus), 81 im Rahmen des Betreuten 
Wohnens (Langwiedstift) und 42 in der 
Jugendhilfe betreuen (Stand: 2021).

Stiftung Langwied



Ausstattung

Unter dem Dach der Seniorenresidenz führen wir, neben den  
klassischen stationären Wohnbereichen und einem speziellen Bereich 
für an Demenz erkrankten Personen, auch Plätze für Kurzzeitpflege 
sowie Appartements für das Betreute Wohnen.

Wir verfügen über 128 stationäre Pflegeplätze, 6 Kurzzeitpflege- 
plätze,12 Plätze im Wohngemeinschaftsmodell für demenziell  
erkrankte Bewohner und 81 Appartements des Betreuten Wohnens.   

Neben einer täglich geöffneten Cafeteria im Erdgeschoss finden Sie 
in der Senioren-Residenz eine Kegelbahn, einen Fitnessraum, eine 
gut sortierte, tagsüber durchgängig besuchbare Bibliothek und eine 
Friseurstube, welche einmal pro Woche geöffnet ist. Ebenso steht 
den Bewohnern tagsüber ein PC mit Internetzugang für diverse  
Recherchen als Informationsplattform zur Verfügung.



Betreutes Wohnen

Selbstbestimmtheit, Eigenständigkeit und Sicherheit – Diese Merkmale 
kennzeichnen das Betreute Wohnen als geeignete Wohnform für ältere 
Menschen, die in einer vertrauten Umgebung leben möchten und bei 
Bedarf verschiedene Pflege- und Hilfeleistungen in Anspruch nehmen 
können. 
Als Alternative zum Pflegeheim erscheint das Betreute Wohnen für all 
diejenigen attraktiv, die ihren Haushalt und Alltag weitestgehend selbst 
gestalten können und möchten. 
Denn entgegen aller Abhängigkeit, Pflegebedürftigkeit und Unpersön-
lichkeit im Heim, entscheiden hier die Bewohner selbstbestimmt und 
eigenständig über die Gestaltung ihres Alltags. Dabei profitieren sie von 
einem privaten, altersgerechten und sicheren Wohnumfeld sowie zur 
Auswahl stehenden Gemeinschaftsaktivitäten.

Unsere vielfältigen Angebote  
für Appartementbewohner

▪	 Gesundheitsförderung 

	 (Geräteübungen,  

	 Sitzgymnastik, Yoga) 

▪	 Gedächtnistraining

▪	 Progressive Muskel- 

	 Entspannung

▪	 Chorsingen

▪	 Ausflüge

▪	 Lesungen

▪	 Skat

▪	 Kegeln 



Appartements Altbau

Ausstattung: Lichtrufanlage, Radio- und TV-Satelliten-Anschluss, Telefon, Parkettboden bzw. Kaut-
schuk-Belag, eingerichtete Küche mit Mikrowelle, Ceran-Kochfeld mit Sicherheitsschalter; Schlafbe-
reich mit Nachtbeleuchtung; Nasszelle mit bodengleicher Dusche, Heizkörper als Handtuchwärmer; 
Terrasse/Balkon; inklusive Mittagessen.

Anzahl Appartements Altbau: 56 – Zimmergröße: von ca. 45 qm bis 67 qm
 

Appartements Neubau

Ausstattung: mit Schwesternrufanlage, Radio- und TV-Anschluss über Satellit, Telefon, PVC/Fliesen-
Böden, eingerichtete Küche mit Kühlschrank, Induktionsherd Backofen/Mikrowelle; Nasszelle mit 
bodengleicher Dusche, Fußbodenheizung, Terrasse/Balkon; inklusive Mittagessen.

Anzahl Appartements Neubau: 25 – Zimmergröße: von ca. 47 qm bis 74 qm

 

Wohnbereiche / Appartments



Pflege / sozialer Dienst

Unsere Heimbewohner schätzen die beruhigende Gewissheit, dass sie 
im Falle einsetzender, zunehmender Erkrankung oder Pflegebedürftig-
keit im vertrauten Umfeld der Seniorenresidenz verbleiben können.

Mitte der 90er Jahre wurde die stationäre Altenhilfeeinrichtung durch 
den „Ambulanten Pflegedienst Langwied gGmbH“ ergänzt. Ausgebil-
dete Pflegekräfte unterstützen die Patienten in allen Bereichen des 
täglichen Lebens, etwa beim Waschen und Anziehen, beim Verbands-
wechsel oder im Haushalt. Im Mittelpunkt steht dabei immer, Ihnen ein 
zufriedenes und selbständiges Leben zu ermöglichen.

Die vollstationäre Pflege mit 128 stationären sowie 6 Kurzzeitpflege-
plätzen beinhaltet alle Pflegeleistungen sowie eine Versorgung mit 
zubereiteten Mahlzeiten. Wir legen viel Wert auf aktivierende Pflege, 
helfen dort, wo es nötig ist und motivieren unsere Bewohner anderer-
seits dazu, ihre Selbstständigkeit so lange wie möglich zu bewahren. 



Erweiterungsbau Demenzstation

Demenz ist für Betroffene und Angehörige eine Herausforderung. 
Im Erdgeschoss unseres 2017 fertiggestellten Neubaus wurde spe-
ziell für Bewohner mit demenziellen Erkrankungen ein gesonderter 
Bereich eingerichtet.   

Die Station verfügt über einen Wohn- und Betreuungsbereich für  
12 an Demenz erkrankten Menschen mit speziellen therapeutischen 
und betreuerischen Angeboten, die darauf abzielen, vorhandene 
Fähigkeiten zu erhalten und zu mobilisieren. Dazu gehören die Ge-
meinschaftsküche, aber auch das gemeinsame Putzen und Waschen. 
Letztlich helfe dies, motorische und kognitive Fähigkeiten längst-
möglich zu erhalten. Gleichzeitig wird dem Wunsch nach Schutz und 
Selbstbestimmtheit Rechnung getragen.



Verpflegung

16 17

Freizeitgestaltung Speisesaal und Cafeteria

Die Mahlzeiten werden in der einrichtungseigenen Küche durch eigenes Personal in der Seniorenresi-
denz zubereitet. Die Speisenausgabe erfolgt vorzugsweise in der Cafeteria. Je nach Pflegebedürftigkeit 
können die Bewohner die Verpflegung natürlich auch in ihren Wohnbereichen zu sich nehmen. Ausser-
dem ist die Cafeteria täglich von 7 bis 18 Uhr geöffnet.
Während für die Bewohner der stationären Bereiche alle Mahlzeiten im Pflegesatz enthalten sind, ist für 
die Appartementbewohner nur das Mittagessen im Mietpreis inbegriffen. Morgens steht den Bewoh-
nern ein reichhaltiges Frühstücksbuffet zur Verfügung. Natürlich besteht für die Senioren des Betreuten 
Wohnens auch die Möglichkeit, sich für das Frühstück und Abendessen kostenpflichtig anzumelden.  
 

Montag, 16.11. Dienstag, 17.11.
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Gemüsecremesuppe
Szegediner Gulasch mit Nudeln 

und Salat, Pfirsichkompott

Lauchcremesuppe
Hähnchenschnitzel mit Pürree 
grüner Salat, Sahnepudding

Gemüsecremesuppe
Gefüllte Paprikaschote, Tomaten-

soße und Reis, Frisches Obst

Gemüsecremesuppe, Rosenkohl-
Kartoffel-Gratin, Frisches Obst

Wiener mit Kartoffelsalat

Lauchcremesuppe
Kartoffelsuppe mit Wiener,

Sahnepudding

Lauchcremesuppe
Gemüsebratlinge mit Tomaten-

creme, Sahnepudding

Geflügelaufschnitt, Senfgurke, 

Mittwoch, 18.11.

Klare Brühe mit Einlage
Schupfnudelpfanne mit Salat, 

Fruchtsalat

Klare Brühe mit Einlage
Frikadellen, Bratkartoffeln,  

Gemüse, Fruchtsalat

Klare Brühe mit Einlage
Spaghetti, Tofu Bolognese, 

Fruchtsalat

Käseauswahl, Bohnensalat 

Beispiel-Menüplan. Täglich können die Bewohner zwischen zwei 
Menüs und einem vegetarischen Gericht für das Mittagessen  
wählen.



Heilig-Geist-Kapelle
Pünktlich zu den Feierlichkeiten zum 150jährigen Bestehen der Stiftung  
im Jahr 2015 konnte die renovierte, jetzt um den neuen Altarraum erwei-
terte Kapelle eingeweiht werden. Sie ist mit moderner Technik ausge-
stattet, künstlerisch anspruchsvoll gestaltet und ein würdiger religiöser 
Mittelpunkt unserer Stiftung.   
Hier finden regelmäßig Gottesdienste statt: 
Katholisch: Mittwoch, Freitag und Sonntag   
Evangelisch: jeden zweiten Freitag im Monat  

22 23

Heilig-Geist-Kapelle Heilig-Geist-Kapelle

Gottesdienste

Kath. Gottesdienst
Mittwoch um 9:00 Uhr

Freitag um 9:00 Uhr
Sonntag um 9:30 Uhr

Ev. Gottesdienst
Jeden 2. Freitag im Monat um 17:00 Uhr



Umgebung

Die Seniorenresidenz am Staden als Haupthaus bietet mit 
seiner Nähe zum Museum „Moderne Galerie“, zur Musik-
hochschule und zum Staatstheater in Citylage den Vorteil, 
über direkten Zugang zum verkehrsfreien Leinpfad und 
zu den Saaranlagen für Sparziergänge zu verfügen. Das 
Stadtzentrum ist zu Fuß direkt erreichbar.

Entfernung zum St. Johanner Markt ca. 800 m, 
Ruhe und Entspannung finden Sie im benachbarten 
Skulpturengarten der Modernen Galerie.





Fotos: Becker&Bredel, Antón Minayev, Langwied-Stiftung. Erstellung: Michels-Medien.de

Informationen und Kontakt

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte informieren Sie sich bei einem Rundgang  
durch unser Haus. Frau Schütz und Frau Lerch  
stehen Ihnen gerne für Fragen und zur Verein- 
barung eines Besichtigungstermins zur Verfügung.

Tel. Frau Schütz: 	0681 / 6009-255
Tel. Frau Lerch: 	 0681 / 6009-253

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 bis 15:00 Uhr
Samstag und Sonntag: geschlossen

Stiftung Langwied
Bismarckstraße 23
66111 Saarbrücken
Telefon: 0681 / 6009-0
Telefax: 0681 / 6009-250
E-Mail: info@stiftung-langwied.de
Internet: www.stiftung-langwied.eu



Fotos: Becker&Bredel, Antón Minayev, Langwied-Stiftung. Erstellung: Michels-Medien.de

Unser sozialer Auftrag...

In Zeiten des demographischen Wandels liegt der Fokus der Langwied 
Stiftung neben der zunehmend älter werdenden Gesellschaft mit erhöh-
tem Betreuungs- und Pflegebedarf mit der Errichtung des Neubaus in der 
Viktor-Tesch-Allee auf dem Rastpfuhl genauso Rechung wie in der aktiven 
Jugendarbeit.

Zu den grundlegenden Verpflichtungen einer Gesellschaft gehört die Sorge 
um das Wohl und die Zukunft ihrer Kinder, Jugendlichen und Heranwach-
senden. Der christlichen Wertschätzung und der Familie verpflichtet sieht 
sich die Jugendhilfe Langwiedstift als Unterstützungs- und Hilfsangebot für 
junge Menschen und ihre Familien. Wir legen großen Wert darauf, dass 
Heranwachsende Zuwendung, Vertrauen und Zuverlässigkeit erfahren.
Unter Berücksichtigung individueller pädagogischer Zielsetzungen arbeiten 
wir vernetzt mit der/den Herkunftsfamilien, der Schule und den Ausbil-
dungsstätten.

Entwurf Seniorenresidenz Kapellengarten, Viktor-Tesch-Allee


